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KURZ NOTIERT

Info zu B16-Ausbau
LENGFELD.Am25. Juli, um 19Uhr fin-
det imGasthof Schreiner in Lengfeld
eine Bürgerinfo zumB16-Ausbau
nördlich von Lengfeld statt. Das Staat-
liche Bauamt Landshut befindet sich
derzeit in den Vorplanungen zumdrei-
streifigenAusbau der B 16 nördlich
Lengfeld in demBereich zwischenAl-
kofen und der Kreuzungmit der Kreis-
straße KEH 11. In der Veranstaltung
werden Vertreter des Staatlichen Bau-
amtes Landshut allgemeine Informati-
onen zu dem Projekt erläutern und das
bisher erarbeitete Konzept vorstellen,
heißt es in der Ankündigung des Staat-
lichen Bauamts.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Gemeinderat tagt
TEUGN.Die nächste Sitzung des
Teugner Gemeinderats findet am
Montag, 18. Juli, um 19Uhr, im Sit-
zungszimmer derMehrzweckhalle
statt. Auf der Tagesordnung stehen un-
ter anderem der Bauantrag zumNeu-
bau einer Scheune zur Lagerung von
Schnittholz, die Vorstellung des Pro-
jekts Radweg Teugn-Hausen sowie die
Umsetzung ProjektWaldspielplatz.
Außerdem geht es um denAnträge der
SPD Teugn zu Barrierefreiheit und
Einschränkung derWahlwerbung so-
wie denAntrag der Bayernpartei
Teugn für „zusätzliches alternatives
freiesWLAN“. Thema sind auch die
Beschaffung einer Urnenwand für den
Friedhof, der Antrag der Anwohner
auf Sperrung des öffentlichen Feld-
undWaldweges FlNr. 430, Gemarkung
Teugn, zwischen Friedenstraße und
Roithweg (Feuerwehrgerätehaus) so-
wie das Projekt „EinfacheDorferneue-
rung“mit dem Punkt Privatförderung
– Vertrag der Gemeinde Teugnmit Ar-
chitekten für baubegleitende Bera-
tung.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Gartenfest der Kolping
ROHR.AmSamstag, 16. Juli, ab 16Uhr,
findet das traditionelle Gartenfest der
Kolpingsfamilie Rohr in der Steins-
dorfer-Halle an der Grünbacher Straße
statt. AmAbend spielt die Band
Rock@Rollers zur Unterhaltung auf.
Für das leiblicheWohl ist bestens ge-
sorgt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Minigolf Charity
BAD ABBACH.AmSamstag findet von
12 bis 19Uhr in derMinigolfanlage
Bad Abbach einMinigolf Charity zu
Gunsten des Teams Bananenflanke Re-
gensburg und des Tiergeheges Bad Ab-
bach statt. Erwachsene zahlen fünf,
Kinder drei Euro, ist der Einladung zu
entnehmen. Jeder Teilnehmer hat die
Chance, bei einer Verlosung tolle Prei-
se zu gewinnen. Für das leibliche
Wohl ist bei Live-Musik bestens ge-
sorgt. Auch das Tiergehege hat geöff-
net und freut sich auf einen Besuch.
Um zirka 19 Uhr ist die Bekanntgabe
der Gewinner und die Überreichung
der Spendensumme. (lhl)

OBERNDORF. Tristesse herrschte lange
Zeit bei den Oberndorfer Pfalzgraf Ot-
to-Freunden. Nun aber sprudelt es wie-
der, das Wasser auf dem Vier-Elemen-
te-Weg.

„Wir mussten auf behördliche An-
ordnung das errichtete Element ,Was-
ser’ teilweise zurückbauen. Kein Trop-
fen Wasser darf mehr aus ihm flie-
ßen“, schilderte vor drei Jahren traurig
Josef Gleixner. Jetzt ist wieder eitel
Sonnenschein, denn das Wasser spru-
delt. „Wir haben eine Lösung gefun-
den“, berichten die Männer um Gleix-
ner. In den felsigen Boden wurde ein
Schacht gesetzt. Hierbei floss viel
Schweiß und alle waren umschwärmt
vonMücken. „Wir würden heute noch
pickeln und schaufeln“, so Gleixner.
Aber der Lengfelder Bagger- und Kran-
betrieb Hauner kam mit einem Mini-
bagger zu Hilfe, der auf Ketten den
mehr als hundert Meter weiten mit

felsbestückten Anstieg bewältigte.
Schnell waren die 1,50 Meter Tiefe er-
reicht.

Das Setzen ging zügig vonstatten.
Aber die Technik musste wieder in
Einzelanfertigung hergestellt werden.
Ein blaues, mit Oberndorfer Brunnen-
wasser gefülltes Fass, steht jetzt im
Schacht. Die Pumpe fördert es in ei-
gens verlegte Leitungen zum Auslauf.
Dort plätschert es in ein neu errichte-
tes Becken. Dann fließt es über einen
Überlauf wieder in das Fass. „Es ist
kein Trinkwasser. Wir haben es mit
Kanistern den Berg herauf getragen.
Angetrieben wird die Pumpe umwelt-
freundlich über eine eigens errichtete
Solaranlage. Daher kann die Quelle,
wenn die Sonne nicht scheint,
auch versiegen. Auf
den Einbau einer Bat-
terie wurde aus Um-
weltschutzgründen
verzichtet. Circa 200
Arbeitsstunden haben
wir investiert. Am
Hang sind Schlüssel-
blumen aus einem Oberndorfer
Garten gesetzt worden und eine
Bienen-, Hummel- und Schmet-
terlingswiese wird angesät,“ dar-
auf weist Gleixner explizit hin.

Bevor die Pfalzgraf Otto-
Freunde wieder tätig werden

konnten, musste viel getan werden.
Die Genehmigung des Marktes Bad
Abbach liegt vor und Unterstützung
der Erna und Adolf Angrüner-Stiftung
floss. Jetzt hoffen sie, dass die damals
aufgerissen Gräben durch Anzeigen,
die über Polizei und Landratsamt bis
zum Petitionsausschuss des Landtags
gegangen sind, zugeschüttet sind.
Und: Der Weg wird am 9. Juli 2017 ge-
segnet, denn an diesem Tag jährt sich
zum zehntenMale der Bau der am obe-
ren Ende desWeges befindlichen, dem
hl. Sebastian geweihten, Kapelle.

Zur Vorgeschichte: 2013 hatten die
Pfalzgraf Otto-Freunde denWeg in An-
lehnung an den Sonnengesang des
Heiligen Franziskus auf gemeindli-
chemGrund errichtet und die Elemen-

te Feuer, Wasser, Luft und Er-
de in jeweils einer Station the-
matisiert. Für das Element
Wasser fassten sie eine Quelle
und leiteten dasWasser zu der

von ihnen erbauten Mauer. Dort versi-
ckerte es wieder. Bei Jägern und Jagd-
pächtern regte sich Widerstand gegen
den Weg. Man befürchtete, dass er die
Ruhe des Waldes störe, dass am Ele-
ment Feuer gezündelt werde und man
monierte die fehlende Genehmigung
für die Quellenfassung. Gespräche
beim Bürgermeister folgten, man ei-
nigte sich auf kleinere Veränderungen
und es schien Ruhe eingekehrt. Doch
der Friede war brüchig: Damals zeig-
ten 23 Beschwerdeführer die Pfalzgraf
Otto-Freunde an, auch wegen anderer
Bauwerke. Im Wesentlichen ging es
ihnen aber nun um denWeg. Und hier
kritisierten sie besonders, dass das Be-
cken, in dem die Quelle gefasst wurde,
auf einem mit Life-Danubia-Mitteln
erworbenen Grundstück liegt, das ei-
gentlich dem Naturschutz zur Verfü-
gung stehen soll.

Die Sache lag dann beim Landrats-
amt. Das Ganze sollte einschlafen. Tat
es aber nicht, denn ein Gegner der
Quelle hakte über die Regierung und
den Petitionsausschuss nach. Das
Landratsamt ordnete daraufhin aus
Gründen des Naturschutzes den Rück-
bau der Quellenfassung an, denn die
wasserrechtliche Genehmigung dazu
könne nicht erteilt werden, hieß es.
Das kühle Nass läuft jetzt wieder wild
denHang herunter.

PfalzgrafOtto-Freunde lassen’s sprudeln
NATUR Lange hatte es Streit
gegeben um denVier-Ele-
mente-Weg. Sogar der Petiti-
onsausschuss im Landtag
wurde angerufen. Jetzt läuft
die Quelle wieder.
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VON JOSEF EDER

In Kanistern haben die Freunde das Wasser den Berg hinauf getragen und in die „Quelle“ eingefüllt. Fotos: Eder
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DER WEG

➤ Er verläuft zwischen der Herrengasse
und der Sebastians-Kapelle imWald.
➤ Zu Beginn und zum Schluss desWe-
ges stehen Elemente aus Holz oder Me-
tall, die den ersten und den letzten Vers
des Sonnengesangs des Heiligen Fran-
ziskus von Assisi zitieren. (lje)

BURGLENGENFELD · VAZ PFARRHEIMBURGLENGENFELD · VAZ PFARRHEIMBURGLENGENFELD · VAZ PFARRHEIM

Do. 22.09.2016 · 20 Uhr

Do. 13.10.2016 · 20 Uhr

Sa. 17.09.2016 · 20 Uhr

Fr. 07.10.2016 · 20 Uhr

Fr. 23.09.2016 · 20 Uhr

Fr. 14.10.2016 · 20 Uhr

So. 24.09.2016 · 20 Uhr

Sa. 15.10.2016 · 20 Uhr

Fr. 30.09.2016 · 20 Uhr

Fr. 21.10.2016 · 20 Uhr

Sa. 01.10.2016 · 20 Uhr

Sa. 29.10.2016 · 20 Uhr
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